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Dieses Buch gehört

Willkommen zu diesem Beispielbuch! Es ist genau so

gestaltet, wie dein eigenes Buch sein wird – mit den Fotos

und Auswahlmöglichkeiten, die daneben gezeigt werden.

Es zeigt dir, wie eine Geschichte von Saga für dich

aussehen kann. Blättere durch, lies und stell dir dein Kind

als Heldin oder Held in seinem eigenen Märchen vor.



Hugo ist gerade zwei geworden. Jetzt

ist er bei Opa Lennart auf dem Land.

Die gelben Gummistiefel machen

platsch, platsch, platsch. Hugo sagt:

„Schau!“

Schau, schau. Wo ist Ludde? Beim

Gartentor. Da ist Ludde!
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Ludde wedelt mit dem Schwanz. Hugo

hält sich die Hände vor die Augen.

„Kuckuck!“, sagt Hugo.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Hinter

dem Blumentopf. Da schaut Ludde

hervor!
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Platsch! Hugo stampft in die Pfütze.

Ludde platscht auch. Kleine Pfoten

machen plipp, plopp.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Mitten in

der Pfütze. Da platscht Ludde!
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Opa Lennart rührt den Teig in der

blauen Schüssel. Rühr, rühr. Er

streichelt Ludde. Hugo zieht an der

Schürze. „Ich auch.“

Schau, schau. Wo ist Ludde? Bei Opas

Gummistiefel. Da sitzt Ludde!
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Hugo will jetzt spielen. Er schleicht

hinter den hellen Vorhang. „Kuckuck,

Ludde!“, sagt er.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Nicht

hinter dem Vorhang. Keine Schnauze.

Wo kann Ludde nur sein?
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Hugo krabbelt unter den Tisch. Hier

findet Ludde ihn sonst immer. Hugo

sagt: „Wau, wau.“

Schau, schau. Wo ist Ludde? Nicht

unter dem Tisch. Keine Pfote kommt

hervor.
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Eine Ente läuft über das Gras. „Quak,

quak!“, sagt Hugo. Bei der Tür ist ein

Schwanz zu sehen.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Hinter der

Tür. Da huscht Ludde weg!
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Ein Schaf läuft beim Zaun. „Mäh,

mäh!“, sagt Hugo. Dann sieht er kleine,

nasse Pfoten.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Nicht

beim Schaf. Die Pfoten gehen weiter!
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Hugo folgt den Pfoten. Plipp, plopp. Sie

führen zum roten Schuppen. Hugo

sagt: „Muh!“

Schau, schau. Wo ist Ludde? Nicht

beim Schuppen. Drinnen ist es still.
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Hugo bleibt stehen. Die Pfoten gehen

nicht in den Schuppen. Sie biegen zur

Küchentür ab!

Schau, schau. Wo ist Ludde? Nicht im

Schuppen. Wohin gehen die Pfoten

jetzt?
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Aus der Küche hört man ein leises:

„Wuff!“ Hugo zeigt auf den Vorhang.

Dort hat sich Hugo doch versteckt.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Vielleicht

hinter dem Vorhang. Wieder Kuckuck!
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Der Vorhang bewegt sich. Wedel,

wedel. Eine nasse Schnauze kommt

hervor. „Wau!“

Schau, schau. Wo ist Ludde? Hinter

dem Vorhang. Da ist Ludde!
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Opa Lennart legt

Heidelbeerpalatschinken auf die Teller.

Der letzte hat zwei Ohren und

Heidelbeeraugen.

Schau, schau. Wo ist Ludde? Bei Hugos

Sessel. Und auf dem Teller? Ein Ludde-

Palatschinken! Hugo zeigt hin: „Schau!“
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Schau, schau! Wo ist Ludde?

Hugo ist gerade zwei geworden und kommt in seinen gelben

Gummistiefeln zu Opa Lennart aufs Land. Mit Platsch,

Kuckuck, Muh, Mäh, Quak und Wau sucht er nach dem

Welpen Ludde – bis zu den Heidelbeerpalatschinken.
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